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Die sexuellen Menschenrechte von Transsexuellen
werden durch das derzeitige Transsexuellengesetz
(TSG) nicht gewährleistet. Eine Reform ist
verfassungsmäßig dringend geboten. DIE LINKE
fordert statt einer Veränderung des TSG, eine
weitreichende Reform des Personenstands- und
Namensrecht, diese Reform könnte dann ebenfalls
Rechte für Transgender und Intersexuelle schaffen.
Den Betroffenen werden Grundrechte
verweigert.Diese Diskriminierung muss beendet
werden.
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